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In der heutigen Ausgabe
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Marktkauf, Netto, 
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toom Baumarkt, 
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Verdiente Fastnachter mit dem Rathausorden 
ausgezeichnet

Seligenstadt (RA) Laut und 
bunt war es am Sonntag im 
Großen Sitzungssaal des Se-
ligenstädter Rathauses: Neun 
verdiente Fastnachter und zwei 
besonders Verdiente erhiel-
ten den Rathausorden aus den 
Händen von Bürgermeister Dr. 
Daniell Bastian. Den engagier-
ten Fastnachtern zur Ehren 
kamen neben persönlichen 
Gästen und Vertretenden der 
Politik auch das Seligenstäd-
ter Prinzenpaar sowie das TGS 
Kinderprinzenpaar und das 

Froschhäuser Prinzenpaar so-
wie das Kinderprinzenpaar der 
Harmonie Froschhausen. Für 
den musikalischen Schwung 
und einen stimmungsvollen 
Abschluss mit der „Seligenstäd-
ter Suite“ sorgte die Stadtkapel-
le unter der Leitung von Math-
ias Müller. 
Bürgermeister Dr. Daniell Bas-
tian begrüßte alle Anwesenden 
in Reimform und hielt pass-
genau Laudationes auf Jenny 
Blumör (Harmonie Froschhau-
sen), Christine Wildenhain 

(Liederfreund Froschhausen), 
Angelika Kessler-Walter (TGM 
Seligenstadt), Claudia Rentel 
(TGM Seligenstadt), Ralf Dis-
ser (Heimatbund Seligenstadt), 
Petra Störger (Seligenstädter 
Fastnachtsfreunde), Lutz Lang 
(Gesellschaft der Freunde), 
Ilka Krumb (TGS Seligenstadt), 
Wolfgang Leist (Stadtkapelle 
Seligenstadt) sowie auf die Trä-
ger des Ordens für besondere 
Verdienste Ursula Stadler ((KfD 
Seligenstadt) und Hermann 
Holler (Harmonie Froschhau-

sen). Nach den gereimten Ein-
blicken in die närrischen Bio-
grafien war jedem klar, warum 
sich diese elf in die Riege der 
besonderen Fastnachter einrei-
hen konnten. 
Seit dem Jahr 1994 verleiht 
die Stadt Seligenstadt Orden 
an verdiente Fastnachter. Der 
damalige Bürgermeister Rolf 
Wenzel führte ein, dass nach 
bestimmten Kriterien ein „Rat-
hausorden“ und ein „Rathaus-
orden für besondere Verdiens-
te“ als Würdigung der Stadt 

an Fastnachts-Brauchtumspfle-
gende verliehen werden. 
Die Voraussetzung für die Ver-
leihung des Rathausordens ist, 
dass die Ordensträger 11 Jahre 
ununterbrochen aktiv in der 
hiesigen Fastnacht in hervor-
gehobener Position oder mit 
besonderen Aktivitäten tätig 
war. Wer mindestens 22 Jahre 
ununterbrochen aktiv mitge-
macht hat, kann diesen Orden 
auch bekommen, ohne dass die 
Tätigkeit in hervorgehobener 
Position ausgeübt werden sein 

muss. 
Noch größere Anforderungen 
werden an die Anwärter für die 
Verleihung des 
Rathausordens für besondere 
Verdienste gestellt. Dazu muss 
die närrische Tätigkeit in der 
Regel mindestens 25 Jahre un-
unterbrochen und in hervor-
ragenden Positionen ausgeübt 
worden sein. Auch wer mindes-
tens 35 Jahre aktiv tätig war, 
kann den Rathausorden für 
besondere Verdienste erhalten.

Fotos: Stadt Seligenstadt

Klein und Groß erfreut sich am bunten Zug
Hainstadt (ah) Wenn in 
Hainstadt die kleinen und 
großen Narren auf die Straße 
gehen, dann klingelt am Ende 
nicht nur die Narrenkappe, 
sondern auch die Spendenkas-
se: Der Hainstädter Kinderum-
zug dürfte wohl einer der ganz 
wenigen Fastnachtszüge sein, 
die mehr Geld einspielen, als 
sie kosten. 
In diesem Jahr gab es gleich 
doppelten Grund zum Feiern, 
denn der vom Kulturausschuss 
Hainstadt organisierte Umzug 
zog bereits zum 50. Mal durch 
die Straßen des Ortes. Und wie 
es sich für einen echten Jubilä-
umsumzug gehört, hatte auch 
Petrus wieder ein Einsehen 

mit den kleinen Jecken: Strah-
lender Sonnenschein begleite-
te den närrischen Lindwurm 
und sorgte für beste Laune bei 
Groß und Klein. Zwar musste 
der Zugweg aufgrund neuer 
Sicherheitsauflagen etwas ver-
ändert werden, doch selbst wer 
diesmal ein paar Schritte mehr 
laufen musste, ließ sich den 
Spaß nicht verderben. Die Stra-
ßen waren bestens gefüllt, als 
sich der bunte Tross fröhlich 
in Richtung Sporthalle in der 
Offenbacher Straße bewegte. 
Mit 65 Zugnummern und fast 
1000 Teilnehmern bot der Kin-
derumzug ein beeindrucken-
des Bild. Mit dabei die Kinder-
prinzenpaaren aus Hainstadt, 

Klein-Krotzenburg, Froschhau-
sen und der TGS Seligenstadt, 
reihten sich auch zahlreiche 
weitere Tollitäten ein. Auch 
mehrere Prinzenpaare – teils 
mit prächtigen Wagen – aus 
Mühlheim, Klein-Krotzenburg, 
Klein-Auheim und Hainstadt 
waren vertreten. Für einen 
besonderen närrischen Glanz 
sorgte zudem das Bundesäppel-
woikönigspaar aus Steinheim. 
Dazwischen tummelten sich 
fantasievoll verkleidete Grup-
pen, Kindertagesstätten, Tanz-
gruppen und Vereine, die mit 
viel Herzblut und Kreativität 
für ein farbenfrohes Gesamt-
bild sorgten. 
Natürlich durfte auch die pas-

sende Musik nicht fehlen: Ne-
ben den Lautsprecherwagen 
heizten der Spielmanns- und 
Fanfarenzug der Sportvereini-
gung Hainstadt sowie die Mu-
sikgemeinschaft am Main den 
Narren kräftig ein. Am Ende 
blieb nicht nur Konfetti auf der 
Straße, sondern auch ein gu-
tes Gefühl: Denn der Erlös des 
Kinderumzuges kommt traditi-

onell sozialen Zwecken zugute 
und wird in diesem Jubiläums-
jahr erneut den Hainburger 
Kindertagesstätten gespendet. 
Ein Umzug also, der nicht nur 
närrisch begeistert, sondern 
auch zeigt, wie viel Herz in der 
Hainstädter Fastnacht steckt. 

(Fotos: ah)
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Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • 3Magnesium hat eine Funktion bei der Zellteilung. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach
Packungen, Insight Health MAT 01/2025

Die Amerikaner machen es vor:
Der Magnesium-Trend ist in al-
lerMunde.Was viele hierzulande
nicht wissen: Probleme imSchlaf
können mit Magnesiummangel
in Verbindung stehen. Logisch,
dass nun auch zahllose Präpa-
rate auf den deutschen Markt
schwemmen. Aber Vorsicht: Der
Teufel steckt im Detail. Welches
Präparat mit Magnesium dank
einer speziellen Formel beim
Einschlafen unterstützen kann,
erfahren Sie hier.

Ob stressiger Alltag, Sorgen,
schwierige Entscheidungen oder
die Beziehung – welche Gründe
Betroffene auch wachhalten, alle
wünschen sich eine möglichst
sanfte und zuverlässige Unter-
stützung. Der neue Schlaftrend
aus den USA ist daher erstmal
nicht verwunderlich. Statt auf
Schlaftabletten setzen dort vie-
le auf das Mineral Magnesium.
Aber lässt sich auch wissen-
schaftlich ein Zusammenhang
zwischen Schlaf und Magnesium-
Versorgung herstellen?

Welche Rolle spielt
Magnesium?

Vielen ist bekannt, dass Ma-
gnesium eine normale Muskel-
funktion im Körper unterstützt.¹
Gerade Menschen, die im Schlaf
durch Muskelkrämpfe gestört

werden, sind auf eine ausrei-
chende Magnesiumzufuhr an-
gewiesen. Magnesium trägt auch
zu einer normalen Funktion des
Nervensystems bei¹, indem es
die Reizweiterleitung zwischen
Nervenzellen fördert und an der
Bildung von Neurotransmittern
wie Serotonin und Melatonin be-
teiligt ist. Außerdem fördert Ma-
gnesium eine normale psychische
Funktion.¹ Wenn der Körper un-
ter Stress viele Stresshormone wie

und besticht mit einer hohen
Bioverfügbarkeit.

Die Formel macht
den Unterschied

Ein optimal abgestimm-
ter Komplex aus ausgewählten
Magnesiumformen ist eine
wichtige Grundlage. Aber
das reicht nicht aus! Auf
dem deutschen Markt
gibt es jetzt ein spe-
zielles, neues Power-
Präparat – entwickelt
von Baldriparan,
dem Nr. 1* Schlaf-
experten für pflanz-
liche Schlafhilfen in
deutschen Apothe-
ken. Mit Baldriparan
Magnesium PLUS hat
der Schlafexperte den
Megatrend aus den
USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan
Magnesium PLUS kom-
biniert die hochwertigen
Magnesiumformen Ma-
gnesiumbisglycinat, Trimagnesi-
umdicitrat und Magnesiumoxid.
Der Clou: Das Plus an Melato-
nin trägt nachweislich zur Ver-
kürzung der Einschlafzeit bei.2
So wird das Power-Magnesium
zum alltagstauglichen und wis-
senschaftlich fundierten Ein-
schlafbeschleuniger, der unter-
stützt, ohne abhängig zu machen.

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS
(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Magnesium PLUS 

www.baldriparan.de

Magnesium –
ein echtes Multitalent
für den Körper
1. Regeneration
durch Magnesium
Magnesium hat eine wichtige
Funktion bei der Zellteilung,3

dem wichtigsten Prozess für die
Regeneration unseres Körpers.

2. Ruhigere Nerven durch
Magnesium

Magnesium trägt zu einer
normalen Funktion des
Nervensystems bei1 und
ist somit an lebens-
wichtigen Prozessen
wie Herzschlag, At-
mung und Verdauung
beteiligt.

3. Muskelent-
spannung durch
Magnesium

Muskelkrämpfe oder
Augenlid-Zuckungen
– dahinter steckt oft
Magnesiummangel. Die
Unterstützung durch einen
Magnesiumkomplex kann
helfen, diese Muskelkrämpfe
zu reduzieren1.

Magnesiumformen ist eine 
wichtige Grundlage. Aber 
das reicht nicht aus! Auf 
dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spe-
zielles, neues Power- 
Präparat – entwickelt 
von Baldriparan, 

 Schlaf-
experten für pflanz-
liche Schlafhilfen in 
deutschen Apothe-
ken. Mit Baldriparan 
Magnesium PLUS hat 
der Schlafexperte den 
Megatrend aus den 
USA nach Deutsch-
land geholt. Baldriparan 
Magnesium PLUS kom-
biniert die hochwertigen 
Magnesium formen Ma-

dem wichtigsten Prozess für die 
Regeneration unseres Körpers. 

2. Ruhigere Nerven durch 
Magnesium

Magnesium trägt zu einer 
normalen Funktion des 
Nervensystems bei
ist somit an lebens-
wichtigen Prozessen 

Muskelkrämpfe oder 
Augenlid- Zuckungen 
– dahinter steckt oft 
Magnesiummangel. Die 
Unterstützung durch einen 
Magnesiumkomplex kann 
helfen, diese Muskelkrämpfe 
zu reduzierenCortisol ausschüttet, führt dies

zu schlechterem Schlaf. Wer re-
gelmäßig unter Schlafproblemen
leidet, sollte also seinen Magnesi-
umspiegel im Blick behalten.

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches Prä-
parat aus dem Supermarkt könne
die nächtliche Erholung nachhal-
tig fördern, greift meist zur fal-
schen Formel. Denn der Körper

kann nicht jede Magnesiumver-
bindung gleich gut verwerten.
Deshalb empfehlen Experten
Magnesium-Komplexe – meh-
rere Magnesiumverbindungen,
idealerweise ergänzt um Mela-
tonin. Ein besonders wertvol-
ler Baustein für den Abend ist
z. B. Magnesiumbisglycinat. Es
enthält die Aminosäure Glycin,
die als „beruhigende Amino-
säure“ gilt. Zudem ist diese Ver-
bindung besonders hochwertig

ANZEIGEGesundheit

Fastnacht vom Feinsten
Hainstadt feiert drei ausverkaufte Galasitzungen voller Stimmung, Tanz und Humor

Hainstadt (ah) Drei restlos 
ausverkaufte Galasitzungen 
der Fastnachtsfreunde Hain-
stadt zeigten eindrucksvoll, 
was die närrischen Gäste er-
warten dürfen: Fast fünf Stun-
den beste Fastnachtsunter-
haltung auf höchstem Niveau 
– und niemand im Saal wur-
de enttäuscht. Ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
schwungvollen Garde- und 
Showtänzen mit fantasievol-
len Kostümen und kreativen 
Choreografien, gepaart mit 
pointierten Büttenreden, sorg-
te von Beginn an für ausgelas-
sene Stimmung. Auch der mu-

sikalische Teil kam nicht zu 
kurz, wobei das Prinzenpaar 
eindrucksvoll bewies, dass es 
nicht nur repräsentieren, son-
dern auch gesanglich überzeu-
gen kann. Die zweimal elf Mi-
nuten Pause waren angesichts 
des Feuerwerks an Darbietun-
gen mehr als willkommen und 
boten dem Publikum Gelegen-
heit, kurz durchzuatmen. Der 
Startschuss zur Sitzung fiel mit 
einer bis auf den letzten Platz 
gefüllten Bühne: Die Prinzen-
paare – klein wie groß – Jürgen 
III. und Anna II. sowie Anna 
I. und Ben I. zogen gemein-
sam mit Elferrat und Hofstaat 

unter großem Applaus in den 
Saal ein. Eine besondere Zäsur 
markierte diese Kampagne für 
Jürgen Harrer. Mit der Über-
nahme des Prinzenamts legte 
er nach rekordverdächtigen 28 
Jahren das Amt des Sitzungs-
präsidenten nieder und über-
gab den Staffelstab an Sandro 
Zaffarana, den Prinzen der ver-
gangenen Kampagne. Für sei-
ne langjährigen Verdienste um 
die Hainstädter Fastnacht wur-
de Harrer zum Ehrensitzungs-
präsidenten ernannt. Mit dem 
Tanz der Gruppe Schlawiner 
nahm die Sitzung anschlie-
ßend richtig Fahrt auf. Die 

Tanzgruppen zählen seit jeher 
zu den großen Aushängeschil-
dern der Hainstädter Fastnacht 
– und auch in diesem Jahr ent-
täuschten sie nicht. Ob Blue 
Flames, Girlies, Solotanz, Iced 
Matcha Latte, Garde, Männer-
ballett, Footloose oder Spirits: 
Jede Formation wurde für ihre 
mitreißenden Auftritte mit to-
sendem Applaus belohnt und 
nicht selten vom Publikum zu 
Zugaben „verdonnert“. Auch 
die Vorträge sorgten für ein 
wahres Gag-Feuerwerk.
Ein Höhepunkt jagte den 
nächsten – sei es Raphael, 
Nils, Laura und Lilly, die den 

Elferrat humorvoll aufs Korn 
nahmen, Jonas und Jannik 
Rachor als Influencer und 
Couch-Potato, Ben Hantzsche 
als selbsternannter „Prinz der 
Zukunft“, Tom Stähler in der 
Rolle des Philosophen Aristo-
teles, Alexander Blabner und 
Michi Beck als Höllenfürst 
und Erzengel Gabriel oder 
Pfarrer Willi Gerd Kost, der 
unter seinem überkorrekten 
Obermessdiener leidet, der 
heiliger sein will als der Papst 
und den Tag mit einer ordent-
lichen Portion Weihrauchduft 
beginnt. Die Lachmuskeln des 
Publikums wurden dabei bis 

an ihre Grenzen strapaziert.
� (Fotos: ah)
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Krafttraining – aber was 
heißt das eigentlich?

Krafttraining soll man ma-
chen – das hört man überall. 
Doch was bedeutet das eigent-
lich? Viele denken sofort an 
schwere Gewichte, Fitnessstu-
dios oder komplizierte Geräte. 
Dabei geht es beim Krafttrai-
ning nicht zwangsläufi g dar-
um, möglichst viel Gewicht zu 
stemmen.
Entscheidend ist nicht das 
Gerät, sondern  wie der Mus-
kel belastet wird. Ein Muskel 
passt sich an, wenn er ausrei-
chend stimuliert wird. Diese 
Anpassung entsteht durch 
Spannung und Belastungszeit 
– nicht durch eine bestimmte 
Maschine oder ein bestimmtes 
Trainingssystem.
Geht es um  Muskelaufbau, 
also Hypertrophie, spielt die 
Zeit unter Spannung eine 
wichtige Rolle. Für den Muskel 
ist es zweitrangig, woher der 
Widerstand kommt. Wichtig 
ist, dass er möglichst nah ans 
Muskelversagen geführt wird 
– idealerweise im Zeitfenster 
von etwa 30 bis 70 Sekunden.
Das bedeutet: Es ist nicht ent-
scheidend, welche Übung 
du machst. Entscheidend ist, 
den Schwierigkeitsgrad so an-
zupassen, dass du  spätestens 
nach 70 Sekunden an deine 
Grenze kommst.
Krafttraining kann mit Han-

teln stattfi nden, mit Bändern, 
an Geräten oder im Alltag. Je-
des Werkzeug kann dabei hilf-
reich sein, wenn wir wissen, 
wie wir es einsetzen.
Übung:
Such dir eine Bewegung aus, 
die du gut kennst. Führe sie 
nun so langsam und kontrol-
liert aus, dass du nicht länger 
als 70 Sekunden durchhältst. 
Wenn du deutlich länger 
schaffst, ist die Übung zu 
leicht. Wenn du schon nach 
wenigen Sekunden aufgeben 
musst, ist sie zu schwer.
Krafttraining bedeutet also 
nicht zwangsläufi g mehr Ge-
wicht, sondern  mehr sinn-
volle Belastung. Wer versteht, 
wie ein Muskel arbeitet und 
wie man ihn fordert, kann fast 
überall trainieren.

Ihr Friedrich Klucke
Fitnessökonom (B.A.) und 
Personal Trainer

Bei Rückfragen 
kontaktieren Sie mich 
gerne bei WhatsApp: 
+4916091630372
friedrich.klucke@live.de
www.friedrichklucke.de
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Manfred und Frauke – Raum für das Neue
Manfred hat letzte Nacht gut geschlafen. Daraus resultiert wie immer ein spezieller Humor. Als 
Frauke erscheint, empfängt er sie daher mit einem Zitat von Steve Jobs: 
„Der Tod ist sehr wahrscheinlich die beste Erfindung des Lebens. Er ist der Motor des Wandels des 
Lebens. Er beseitigt das Alte und schafft Raum für das Neue!“ 
Frauke hat heute leider schlecht geschlafen, ihr Sinn für Humor ist wenig ausgeprägt. Sie presst 
heraus: „Dann mach Dir bitte mal Gedanken darüber, wie hoch die Steuerbelastung sein wird, 
wenn bei uns „Raum für das Neue“ geschaffen sein wird. Der Krayer hat Dir das doch letzte Woche 
vorgerechnet. Bei unserem Vermögen von 2,2 Mio. einschließlich Haus werden Steuern in Höhe 
von etwa 280.000,-- € entstehen“. Und weil Manfred wirklich gut geschlafen hat, setzt er hinzu: 
„Deswegen, mein Schatz, bedenke ich die Kinder auch gar nicht. Sie werden Trost in dem Gedanken 
finden, dass ich ihnen die Erbschaftsteuer ersparen wollte.“ Frauke ruft jetzt ihre beste Freundin an. 
Sehr geehrte Damen und Herren: Die Erbschaftsteuer wird unter Steueranwälten auch als 
Dummensteuer bezeichnet. Sie ist die Steuerart, die sich mit (rechtzeitiger) Planung reduzieren oder 
ganz verhindern lässt. Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch 
ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Hoher Besuch beim Bürgeramt 
Seligenstadt (RA) Kinder-
prinzenpaar Leon Kopp und 
Smilla Neitzel besuchten am 
Freitag, 30. Januar, zusam-
men mit den Pagen Kenai Ra-
jendram und Johanna Thiel 
Seligenstadts Bürgeramt (vor-
ne Mitte). Im Hintergrund die 
Bürgeramtsmannschaft mit 
ihrem  Amtsleiter Thomas 
Lange.

Foto: Stadt Seligenstadt

SPD-Fraktion Mainhausen besucht  
Sparkasse Langen-Seligenstadt

Lokale Verantwortung, Mittelstands- und Baufinanzierung sowie Hauptstellenneubau

Mainhausen (DK) Die 
SPD-Fraktion Mainhausen be-
suchte kürzlich die Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, um sich 
vor Ort über aktuelle Entwick-
lungen und Herausforderun-
gen im Finanzsektor zu infor-
mieren. Begrüßt wurden die 
Mitglieder der Fraktion vom 
Verwaltungsratsvorsitzenden, 
Landtagsvizepräsident Frank 
Lortz, sowie Vorstandsmitglied 
Hagen Wenzel.
Im Mittelpunkt des Aus-
tauschs stand die Rolle der 
Sparkasse als kundennaher Fi-
nanzdienstleister mit starker 
regionaler Verwurzelung. The-
matisiert wurden insbesondere 
die Verantwortung gegenüber 
der Region, die Gewinnaus-
schüttungen an Kommunen 
für gemeinnützige Zwecke und 
die Spendenpolitik an Verei-
ne sowie deren Bedeutung für 
das gesellschaftliche Leben vor 
Ort. „Als kommunal veran-
kertes Kreditinstitut steht die 

Sparkasse Langen-Seligenstadt 
im Rahmen ihrer Geschäftstä-
tigkeit und ihres gesellschaft-
lichen Engagements in einem 
konstruktiven Austausch mit 
den Kundinnen und Kunden, 
den Trägern, der Wirtschaft, 
den gesellschaftlichen Institu-
tionen sowie den Bürgerinnen 
und Bürgern in deren Region“, 
so Hagen Wenzel
Ein weiterer Schwerpunkt des 

Gesprächs war die Finanzie-
rung der lokalen Wirtschaft. 
Dabei wurde insbesondere 
von Hagen Wenzel die wichti-
ge Rolle der Sparkasse als leis-
tungsstarker Finanzdienstlei-
ter bei der Unterstützung des 
regionalen Mittelstandes her-
vorgehoben. Als verlässlicher 
Finanzierungspartner trage 
die Sparkasse maßgeblich zur 
wirtschaftlichen Stabilität, zur 

Sicherung von Arbeitsplätzen 
und zur Weiterentwicklung 
der Region bei. Dazu erklärte 
Marco Schreiner: „Gerade der 
Mittelstand ist das Rückgrat 
unserer regionalen Wirtschaft. 
Finanzierungspartner, die Un-
ternehmen vor Ort kennen und 
individuell begleiten, sind ent-
scheidend, um Investitionen 
zu ermöglichen, Innovationen 
voranzubringen und Arbeits-
plätze langfristig zu sichern.“
Ein besonderes Augenmerk lag 
zudem auf dem Thema Baufi-
nanzierung. Im Hinblick auf 
das geplante Wohnbauprojekt 
Zellhausen-Süd betonte der 
SPD-Fraktionsvorsitzende Kai 
Gerfelder die Bedeutung ver-
lässlicher Finanzierungspart-
ner: „Bei großen Wohnbau-
projekten wie Zellhausen-Süd 
ist eine solide und faire Baufi-
nanzierung entscheidend. Die 
Sparkasse wird hier sicher eine 
wichtige Rolle spielen, um be-
zahlbaren Wohnraum für Fa-

milien sowie Bürgerinnen und 
Bürger in der Region zu ermög-
lichen.“
Weitere Themen waren die 
fortschreitende Digitalisierung 
im Finanzsektor, die Sicherstel-
lung der Bargeldversorgung für 
die Bevölkerung sowie der ge-
plante Neubau der Hauptstelle 

in Seligenstadt. Dabei wurde 
von den beiden Vertretern des 
regionalen Finanzdienstleis-
ters deutlich gemacht, dass die 
Sparkasse auch in Zeiten des 
Wandels ihren öffentlichen 
Auftrag und die Nähe zu den 
Menschen in der Region fest im 
Blick behalten will.

Die SPD-Fraktion bedankte sich für den offenen und konstrukti-
ven Austausch.� (Foto: p)

"Kostspielige Verpflichtungen vermieden"
CDU Seligenstadt warnt vor Aktionismus und wirbt für Kontinuität

Seligenstadt (DK) Es könn-
te schlimmer sein. Mit Blick 
auf die aktuelle Finanzlage der 
Stadt und die vieler Kommunen 
landesweit warnt die Seligen-
städter CDU nach Worten ihres 
Fraktionsvorsitzenden in der 
Stadtversammlung, Stephan 
Böhm, vor kontraproduktivem 
Aktionismus. Angezeigt, so 
Böhm, seien permanente Wach-
samkeit und strikte Disziplin. 
„Wir haben in den vergangenen 
Jahren sparsam gewirtschaftet, 
angemessen vorgesorgt und 
kostspielige Verpflichtungen 
vermieden“, ergänzt Markus Al-
bert, der Haushaltsexperte der 
Fraktion. Jetzt komme es darauf 
an, klar Kurs zu halten und ver-
brauchte Reserven zügig wieder 
aufzubauen.
Dass die gewählten Entschei-

der auch künftig stets den Kas-
senstand im Blick behalten, 
Ausgaben drosseln und ihre 
jeweiligen Wünsche zugunsten 
bleibender Belastbarkeit zurück-
stellen müssen, zeigt laut Albert 
der Blick in den aktuellen Haus-
halt. Trotz aller Anstrengungen 
schließe der 26er Etat bei knapp 
67 Millionen Euro Gesamtvolu-
men mit einem Defizit von 4,16 
Millionen Euro ab. Im Vergleich 
zur mittelfristigen Finanzpla-
nung blieben die Erträge –  vor-
nehmlich aus Steuern – um 
rund fünf Prozent hinter den 
Erwartungen zurück. Gleichzei-
tig flössen 1,85 Millionen Euro 

weniger aus dem kommunalen 
Finanzausgleich. Preis- und Ta-
rifsteigerungen trieben anderer-
seits die Aufwendungen um vier 
Prozent in die Höhe.
„Dass wir den Rotstift in der 
Schublade und die Finger von 
der Steuerschraube lassen konn-
ten, hat viel mit Realismus und 
Weitsicht in den Vorjahren zu 
tun“, so Albert. Die im besten 
Sinne konservative Finanzpoli-
tik der CDU-geführten Koaliti-
on in der Stadtverordnetenver-
sammlung zahle sich jetzt aus, 
erläutert Fraktionschef Böhm: 
Das Ersparte in der Rücklage 
reiche aus, um den Haushalt 

auszugleichen, Eingriffe von au-
ßen zu verhindern und die frei-
willigen Leistungen der Stadt 
– Musikschule, Schwimmbad, 
Kultur- und Sportförderung in 
den Vereinen und dergleichen 
mehr – fürs Erste zu sichern. 
„Sparen, damit die Bürger mehr 
haben“, lautet für Markus Albert 
das Gebot der Stunde. So seien 
die Personalausgaben der Stadt, 
zuletzt vor allem wegen Tarifzu-
schlägen massiv gestiegen, um 
400000 Euro niedriger ange-
setzt als im Vorjahr. Mit Investi-
tionen halte sich die Kommune 
bewusst zurück: Lediglich 3,54 
Millionen Euro im Finanzhaus-

halt deckten nur das Nötigste 
ab, um Pflichtaufgaben zu er-
füllen und einen – später unter 
Umständen verhängnisvollen – 
Investitionsstau zu verhindern. 
Sicherheit und Brandschutz 
stünden ebenso im Vorder-
grund wie etwa die Qualitätssi-
cherung auf den Spielplätzen.
„Dass Seligenstadt im Vergleich 
zu vielen anderen Kommunen 
in Hessen – und auch darüber 
hinaus – finanziell noch auf so-
lidem Boden steht, ist ein Merk-
mal unserer Handschrift im 
Stadtparlament“, stellt Stephan 
Böhm fest. Auch künftig müs-
se die Finanzpolitik vor Ort 

„sowohl unaufgeregt als auch 
konsequent und mit Blick für 
das Wesentliche“ geführt wer-
den. Zwar müsse die Stadt im 
Jahr 2026 Kredite in Höhe von 
rund 1,15 Millionen Euro auf-
nehmen, gleichzeitig werde 
der eingeschlagene Kurs des 
vorsichtigen Investierens und 
des Abbaus von Altschulden 
fortgesetzt. Klar sei aber auch: 
Mindestens bis 2029 werde die 
Kommune in ihren Haushalten 
rote Zahlen schreiben. Stadtpo-
litik sei deshalb „kein Job für 
Traumtänzer – schon gar nicht, 
wenn es eng ist und voraussicht-
lich noch eine Weile eng bleibt.“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Überfall, Verkehrsunfall  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuer, Erste Hilfe, Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . .112
Polizeistation Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 8 93 00
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 6131 / 192 40
Ärztlicher Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 117
Zahnärztlicher Notdienst  . . . . . . . . .018 05 / 60 70 11
Evidensia Tierarztpraxis Seligenstadt . 0 6182 / 2 10 26
Seelsorge-Telefon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .116 123
Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen . . . . . . . . .116 016
Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  . .0800 / 22 55 530
Asklepios Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . .0 6182 / 83-0
Emma-Klinik Seligenstadt  . . . . . . . . . .0 6182 / 96 00
Klinikum Aschaffenburg  . . . . . . . . . . . . .0 60 21 / 3 20
Klinikum Hanau  . . . . . . . . . . . . . . . .0 6181 / 2 96 - 0
Sana Klinikum Offenbach  . . . . . . . . . . . .0 69 / 8 40 50
Ketteler Krankenhaus Offenbach  . . . . . . .0 69 / 8 50 50
EVO-Störungsdienst Strom  . . . . . . .0800 / 80 60 30 30
ZWO-Störungsdienst Wasser  . . . . . . .0 6106 / 6 99 50
Schlüsseldienst BERND KAUL, 24 h. .0 6182 / 99 19 85
Kartenverlust: Sperr-Notruf  . . . . . . . . . . . . . .116 116
Stadtverwaltung Seligenstadt  . . . . . . . .0 6182 / 87- 0
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31
1
2
3
4
5
6

BREIDERT-APOTHEKE RÖDERMARK
Breidertring 2 a, Telefon 0 60 74 / 9 82 18
EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95
APOTHEKE ST. PETER WEISKIRCHEN
Schillerstraße 11-13, Telefon 0 6106 / 5152

PAULY-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Feldstraße 46, Telefon 0 6106 / 6 66 88 70
SONNEN-APOTHEKE HAINSTADT
Königsberger Straße 75, Telefon 52 84
GARTENSTADT-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Hamburger Straße 1, Telefon 0 6106 / 7 20 40

BIRKENWALD-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Birkenwaldstraße 1-3, Tel. 0 6104 / 7 33 88

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar31. Januar bis 6. Februar
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7
8 
9

10
11
12
13

STERN-APOTHEKE JÜGESHEIM
Eisenbahnstraße 14, Telefon 0 6106 / 92 61
NIKOLAUS-APOTHEKE JÜGESHEIM
Hintergasse 11, Telefon 0 6106 / 36 66
BAHNHOF-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Bahnhofstraße 21, Telefon 0 6104 / 4 15 03

BEETHOVEN-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Beethovenstraße 21 C, Telefon 0 6104 / 4 27 55
EASY-APOTHEKE KLEIN-KROTZENBURG
Fasaneriearkaden 9, Telefon 82 0610
APOTHEKE AM TORBAU HEUSENSTAMM
Frankfurter Straße 32, Telefon 0 6104 / 92 47 17

WEHL.-V.-BUTTLAR-APOTH. DUDENHOFEN
Kronberger Straße 11, Telefon 0 6106 / 6 2775 30

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
7. bis 13. Februar
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14
15
16
17
18
19
20

SCHLOSS-APOTHEKE BABENHAUSEN 
Platanenallee 34, Telefon 0 60 73 / 72 60 80
BAHNHOF-APOTHEKE SELIGENSTADT
Bahnhofstraße 19, Telefon 35 02
RATHAUS-APOTHEKE OBERTSHAUSEN
Schubertstraße 5, Telefon 0 6104 / 7 35 36

FASANEN-APOTHEKE HANAU
Geleitstraße 66 a, Telefon 0 6181 / 9 6116
BREIDERT-APOTHEKE RÖDERMARK
Breidertring 2 a, Telefon 0 60 74 / 9 82 18
TANNEN-APOTHEKE ZELLHAUSEN
Pfortenstraße 19, Telefon 2 5100

PALATIUM-APOTHEKE SELIGENSTADT
Palatiumstraße 3, Telefon 37 68

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
14. bis 20. Februar
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STADT-APOTHEKE SELIGENSTADT
Marktplatz 4, Telefon 33 08
APOTHEKE ST. PETER WEISKIRCHEN
Schillerstraße 11-13, Telefon 0 6106 / 5152
ADLER-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Puiseauxplatz 1, Telefon 0 6106 / 7 27 67

GARTENSTADT-APOTHEKE NIEDER-RODEN
Hamburger Straße 1, Telefon 0 6106 / 7 20 40
STERN-APOTHEKE JÜGESHEIM
Eisenbahnstraße 14, Telefon 0 6106 / 92 61
GREIFEN-APOTHEKE HAINSTADT 
Offenbacher Landstraße 52, Telefon 46 67

EINHORN-APOTHEKE DUDENHOFEN
Nieuwpoorter Straße 68, Tel. 0 6106 / 2 89 77 95

NOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTENOTDIENSTE
21. bis 27. Februar

Beginn derAusbildung01.09.26

WIR BILDEN AUS!!
KAUFMANN/FRAU
BÜROMANAGEMENT

(m/w/d)

Jetzt bewerben!

Kindermaskenball  
bei der RSV

Hainburg (DK) Am Fast-
nachtsdienstag heißt es wieder 
„Alle Narren in die Radsport-
hall‘, die RSV feiert ihren Kin-
dermaskenball.“

Die Radsportvereinigung 1905 
Klein-Krotzenburg e.V. lädt alle 
Kinder mit Familien, die Spaß 
und Freude am närrischen 
Treiben haben, am Fastnachts-
dienstag (17.Februar) zum tra-
ditionellen Kindermaskenball 
in die bunt geschmückte Ge-
org-Flohr-Radsporthalle ein. 
Los geht’s um 15.01 Uhr, der 

Saal öffnet bereits um 14.31 
Uhr. Auf dem Programm ste-
hen neben Livemusik, Tanz 
und vielen lustigen Spielen 
(inkl. Prämierung der Gewin-
ner*innen) auch die Auftritte 
mehrerer Kindertanzgruppen 
aus beiden Ortsteilen. Zusätz-
lich darf man sich auf den 
Besuch des Kinderprinzen-
paares der TKK, begleitet vom 
ÖVV-Prinzenpaar samt Elfer-
rat freuen. Ebenso werden die 
Tollitäten aus dem Nachbarort 
samt Entourage und Kinder-
prinzenpaar erwartet.

AWO Kreppelkaffee
Hainburg (DK) Jeder Platz 
besetzt war beim Kreppel-
kaffee der Arbeiterwohlfahrt 
Hainburg. Zu Besuch war die 
Hainburger Gemeindepfle-

gerin Miriam Mauthe, deren 
Hauptanliegen es ist, Älteren 
möglichst lange ein selbst-
bestimmtes Leben im eige-
nen Zuhause zu ermöglichen. 

Dazu wird geschaut, welche 
Unterstützungsmöglichkeiten 
es gibt. Die Beratung enthält 
viele praktische Tipps, um das 
Leben zu erleichtern und kann 

auch im Zuhause stattfinden. 
Es entstanden viele gute Ge-
spräche und der Nachmittag 
klang fröhlich aus.

(Foto: p) 

Frohsinn feiert närrische Singstunde
Klein-Krotzenburg (DK) 
Ein voll besetztes Vereinsheim, 
viel Gesang, Tanz und Prinzen-
paare - das ergibt Fastnachts-
stimmung beim Frohsinn. Zur 
Närrischen Singstunde gaben 
sich das Kinderprinzenpaar der 
TKK Prinz Cajus und Prinzes-
sin Lotta ebenso die Ehre wie 
das ÖVV-Prinzenpaare Chris-

toph III. und Romina I. mit 
ihrem Hofstaat. Das ÖVV-Prin-
zenpaar überreichte Orden an 
Sandra Eck und Elke Werner 
und Sitzungspräsident Thomas 
Blumör bedankte sich für das 
Engagement des Vereins bei 
den ÖVV-Sitzungen. Die Mode-
ratoren Sandra Eck und Klaus 
Kemmerer führten souverän 

durchs Programm. 
Klasse Musik servierte die 
One-Man-Band Holger Met-
schan. Zu Beginn begrüßte 
der Männerchor mit Dirigent 
Dirk Eisermann die Prinzen-
paare und forderte die Narren 
zum Schunkeln auf. Das man 
auch auf engstem Raum einen 
Gardetanz präsentieren kann 

zeigte die ÖVV-Prinzengarde 
eindrucksvoll. Die Hofsänger 
sangen nochmals ihr Sitzungs-
programm mit Andreas Schwab 
als Solist und Peter Krausch am 
Klavier. Nach Programmende 
wurde noch lange getanzt und 
gefeiert, so wie man es bei der 
Frohsinn-Fastnacht gewohnt 
ist.� Foto: p

HGV lädt zum Babbelabend
Klein-Welzheim (DK) Der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Klein-Welzheim lädt sehr 
herzlich zu seinem nächsten 
„Babbelabend“ für Mittwoch, 
25. Februar, um 19 Uhr in das 
Pfarrheim St. Cyriakus an der 
Kirchstraße ein. 

Die waschechte Klein-Welz-

heimerin Maria Popp wird 
an diesem Abend über das ge-
schäftige Treiben in alter Zeit 
in den beiden einzigen Gassen 
von Klein-Welzheim berich-
ten, in denen sich viele kleine 
Lädchen, Handwerksbetriebe 
und Kneipen befanden, die 
mittlerweile fast alle geschlos-
sen sind. Viele Klein-Welz-

heimer werden sich noch an 
diese Zeiten erinnern und 
können sich über ihre Erin-
nerungen oder Erzählungen 
ihrer Familien sowie die ein 
oder andere Anekdote austau-
schen und das „Früher“ Revue 
passieren lassen. Auch Fotos 
können gerne mitgebracht 
werden!

SV Germania Klein-Welzheim
Klein-Welzheim (DK) Die 
Sängervereinigung Germania 
lädt ihre Mitglieder zur Gene-
ralversammlung, am Freitag, 

20. Februar, in den Clubraum 
des Welzheimer-Bürgerhauses 
ein. Beginn ist um 20 Uhr.
Da dieses Jahr der Vorstand 
neu zu wählen ist wird um 
rege Teilnahme gebeten. Unter 
anderem wird eine Satzungs-

änderung besprochen und ab-
gestimmt und die anstehenden 
Termine für das laufende Jahr 
vorgestellt. Natürlich werden 
auch die gesanglich anstehen-
den Termine, hier das Män-
nerchorkonzert am Sonntag, 

19. April, mit Chorleiter Tho-
mas Gabriel und das Konzert 
des Gemischten Chores „Ton-
Art“ am Samstag, 19. Septem-
ber, mit Chorleiter Thomas 
Löffler, sowie die Situation der 
beiden Chöre besprochen. 

SPD Hainburg: Öffentlicher Frühjahrsempfang 
Hainburg (DK) Der 
SPD‑Ortsverein Hainburg lädt 
die Bürgerinnen und Bürger 
am Sonntag, 1. März, zum öf-
fentlichen Frühjahrsempfang 
in die Helmut‑Schmidt‑Halle 
(Tischtennishalle, Lessings-
traße 1, 63512 Hainburg) ein. 
Die Veranstaltung beginnt 

um 10 Uhr.
Als Gastrednerin wird die Hes-
sische Ministerin für Arbeit, 
Integration, Jugend und Sozia-
les, Heike Hofmann, erwartet. 
Außerdem angekündigt ha-
ben sich Carsten Müller, Ers-
ter Kreisbeigeordneter, sowie 
Kai Gerfelder, Vorsitzender der 

SPD‑Kreistagsfraktion.
Der SPD‑Ortsverein möchte 
mit der Veranstaltung die Gele-
genheit bieten, in angenehmer 
Atmosphäre miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich 
über aktuelle kommunalpoliti-
sche Themen auszutauschen. 
Auch die bevorstehende Kom-

munalwahl am 15. März wird 
dabei eine Rolle spielen.

Für das leibliche Wohl der Gäs-
te ist gesorgt. Der Ortsverein 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher sowie 
auf einen inspirierenden Vor-
mittag.
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Sexuelle Schwäche

Lassen Sie sich von Schmerzen
nicht ausbremsen! Zahlreiche
Betroffene suchen heute nach
einer natürlichen Alternative zu
herkömmlichen Schmerzmit-
teln – und finden sie im Rubaxx
Schmerzgel. Das Arzneimittel
setzt konsequent auf einen kraft-
vollen pflanzlichen Wirkstoff
und sorgt bei vielen für spürbare
Erleichterung und mehr Bewe-
gungsfreiheit im Alltag.

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und
gut verträglich“, freut sich Eva K.
über „die schnelle Hilfe“ bei ihren
Gelenkschmerzen. Auch andere
Verwender sind von der natür-
lichen Wirkkraft des Rubaxx
Schmerzgels begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe Kniepro-
bleme und nach längeren Wan-
derungen ist das Schmerzgel ein
Muss. Es wirkt schmerzstillend
und ist sehr zu empfehlen.“ Das
Geheimnis hinter dem Gel? Der
darin enthaltene natürliche Arz-
neistoff Rhus toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt

schmerzlindernd bei rheuma-

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

tischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
der Wirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame und
gut verträgliche Hilfe aus der Na-
tur. Es lässt sich gezielt auf den zu
behandelnden Stellen auftragen
und ist dank der guten Verträg-
lichkeit auch zur Anwendung bei
chronischen Schmerzen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Natürliches Gel überzeugt
bei Knieschmerzen

Dieses natürliche Schmerzgel
begeistert Anwender

Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arznei-
tropfen bieten wirksame Hilfe
bei sexueller Schwäche – indivi-
duell dosierbar, je nach Situation
und persönlichem Empfinden.

Es gibt Momente, in denen man
sich nach Intimität sehnt – doch
Erektionsprobleme oder fehlendes
Verlangen machen oft einen Strich
durch die Rechnung. Mal ist es der
Druck, funktionieren zu müssen,
mal fehlt nach einer langen Belas-
tungsphase schlicht die Energie.
Deseo, zugelassen zur Behandlung
von sexueller Schwäche, kann in
solchen Phasen unterstützen. Die
Tropfenform erlaubt – im Gegen-
satz zu Tabletten – eine individu-
elle Dosierung, angepasst an das
persönliche Befinden und die je-
weilige Situation.

Natürliche Hilfe bei
sexueller Schwäche

Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der

seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne
bekannte Nebenwirkungen

Die Einnahme erfolgt unabhän-
gig vom Geschlechtsakt und lässt
Raum für Spontaneität. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln oder Nebenwirkungen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln
über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

sind nicht bekannt. Deseo ist zu-
dem rezeptfrei erhältlich – diskret
in jeder Apotheke oder online,
ohne unangenehmen Arztbesuch.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Die richtige Dosis
für Ihr Liebesleben

Natürliche Hilfe bei sexueller Schwäche – dosierbar
nach Ihren Bedürfnissen

04884881)

www.deseo.net

Thema: Rheumatische Schmerzen

Medizin ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Adelheid, 78, zärtliche Seniorin,
bin gepflegt, fürsorglich u. liebens-
wert, e. gute Köchin, mag die Na-
tur, Garten u. fahre gern Auto. Als
mein Mann verstarb, blieb ich allei-
ne zurück. Ich suche pv einen sym-
pathischen Mann mit ähnlichem
Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend, wäre umzugsbereit und wür-
de gern mit Ihnen telefonieren Tel.
0157 - 75069425

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267
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Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

63500 Seligenstadt:
Bürgeramt, Frankfurter Str. 100

Einhardhaus, Aschaffenburger Str. 3
Rathaus, Marktplatz 1
Der Kurier, Marktplatz 13

AVIA Tankstelle, Dudenhöfer Str. 34
Aral Tankstelle, Frankfurter Str. 102A
Sattler Tankstelle, Steinheimer Str. 111

63533Mainhausen:
(Zellhausen) Eni Service Station Tankstelle, Industriestr. 2

63512 Hainburg:
(Hainstadt), Kiosk/Lotto, Hauptstr. 61

(Klein-Krotzenburg) Shell Tankstelle, Siemensstr. 2

DER KURIER

Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden?
Melden Sie sich geme unter:
info@rheinmainverlag.de

Auslagestellen werben bei uns günstiger!

www.rheinmainverlag.de

AUSLAGESTELLEN
Hier finden Sie unsere Zeitung:

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Ich, Martina, 69 J., ehemalige Sta-
tionshilfe, sehe gut aus, bin an-
schmiegsam u. zärtlich, leider
schon verwitwet u. kinderlos, ich
fahre gern Auto u. liebe es den
Haushalt zu führen. Bitte melden
Sie sich heute noch pv, wir könn-
ten getrennt oder auch zusammen
wohnen. Sie dürfen auch älter
sein. Tel. 0151 - 62913874

Rückblick auf das Jahr 2025: 
Trends in der Seniorenberatung setzen sich fort
Seligenstadt (DK) „Mit 1041 
Beratungskontakten ist der 
Beratungsbedarf gegenüber 
den Vorjahren (866 im Jahr 
2024) in unserem städtischen 
Seniorenbüro noch einmal 
sprunghaft angestiegen und 
ist erstmals vierstellig. Zu be-
obachten ist, dass insbesonde-
re die Nachfrage nach Akut-
beratungen, die das Einleiten 
sofortiger Maßnahmen erfor-
dern, weiter zunimmt und 
mittlerweile zum Arbeitsalltag 
der Seniorenberatung gehö-
ren“, informiert Bürgermeister 
Dr. Daniell Bastian.
Das Vermitteln medizini-
scher oder pflegerischer Hilfe 
erlaubt im Akutfall genauso 
we-nig Aufschub, wie die Ver-
sorgung psychisch erkrankter 
Menschen, die im öffentli-
chen Raum auffällig wurden 
und nicht selten ohne festen 
Wohnsitz sind. „Auch wenn 
es sich bei den akuten Versor-
gungsbedarfen immer noch 
um Einzelfälle handelt, so 
nehmen sie doch zunehmend 
Raum im Beratungsalltag ein 
und stellen (nicht nur) die Se-
niorenberatung vor immense 
Herausforderungen.“ schildert 

der städtische Seniorenberater 
Daniel Kettler.
Zum Kerngeschäft der Seni-
orenberatung gehören wei-
terhin die Erteilung von 
Auskünften, die Informations-
vermittlung und psychosozi-
ale Beratung. Die Beratungs-
kontakte sind unterteilt in 
Telefongespräche, persönliche 
Kontakte und Hausbesuche. 
Die Nachfrage nach Dokumen-
ten wie Vorsorgevollmachten 
oder Patientenverfügungen ist 
ebenfalls steigend.
Auch Bürgermeister Dr. Da-
niell Bastian weiß um die 
Herausforderungen im Ver-
sorgungssystem älterer Men-
schen. „Auch wenn die Kapa-
zitäten an Pflegeplätzen oder 
auch ambulanter Pflege stei-
gend sind, können sie doch 
mit dem Bedarf nicht Schritt 
halten. Diesen zunehmenden 
Herausforderungen müssen 
wir uns stellen.“ Der organi-
satorische Wechsel der Senio-
renberatung aus dem Amt für 
Kinder, Senioren, Sport & Kul-
tur in das Amt für Soziale Inf-
rastruktur ist dabei eine erste 
Maßnahme. „Wir versprechen 
uns eine engere Verzahnung 

zwischen den verschiedenen 
Themen der Sozialarbeit, um 
Ressourcen zu bündeln.“ erläu-
tert der Rathauschef.
Unterstützung soll es dadurch 
auch bei den zahlreichen Ver-
anstaltungen der Seniorenbe-
ratung geben. Im vergangenen 
Jahr zählten unter anderem die 
Seniorenfastnacht, Ausflüge 
zum Seniorentag nach Mann-
heim oder zum Landtag in 
Wiesbaden aber auch das Seni-
orenkino oder der Gesprächs-
kreis für pflegende Angehörige 
dazu. Eine immer wichtigere 
Rolle für die Teilhabe der äl-
teren Generation nimmt der 
Seniorenbeirat ein. Die Mit-
glieder haben sich auch 2025 
in regelmäßigen Sitzungen für 
die Belange der Seligenstäd-
ter Seniorinnen und Senioren 
eingesetzt und ihre Tätigkei-
ten durch Fachveranstaltun-
gen oder Präsenz beim Wo-
chenmarkt ausgeweitet. Dafür, 
dass Seligenstadt weiterhin ein 
attraktiver Wohn- und Leben-
sort für Seniorinnen und Seni-
oren bleibt, tragen jedoch die 
örtlichen Vereine, Verbände, 
Seniorengruppen und sonsti-
ge Institutionen den wesentli-

chen Teil bei. Hier unterstützt 
die Seniorenbera-tung bei der 
Organisation, besucht Veran-
staltungen und nicht zuletzt 
auch finanziell. So konnten 
sich 14 Seligenstädter Träger 
von Angeboten und Veran-
staltungen über Zu-schüsse 
in Höhe von knapp 5.800 € 
für ihre Arbeit freuen. „Unser 
herzlicher Dank gilt all den 
engagierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die sich auf 
so vielfältige Weise aktiv ein-
bringen. Mit Ihrer Tatkraft 
und Unterstützung blicken 
wir zuversichtlich ins neue 
Jahr und freuen uns auf so 
wichtige Projekte, wie die neue 
Tagespflegeinrichtung, das 
Projekt der Digitallotsen oder 
die neuen Sicherheitsberaten-
den für ältere Menschen“ so 
Bürgermeister Dr. Bastian und 
Erster Stadtrat Steidl in einem 
kurzen gemeinsamen Ausblick 
auf das Jahr 2026.
Wer Informationen über eh-
renamtliches Engagement 
und die Angebote in und um 
Se-ligenstadt haben möchte, 
kann sich gerne an die Senio-
renberatung unter der Tel. Nr. 
06182-875100 wenden.

Zahlreiche Fragen geklärt
Tätigkeitsbericht 2025 der Caritas-Seniorenberatung für Hainburg und Mainhausen

Hainburg/Mainhausen 
(DK) Die Caritas-Senioren-
beratung ist ein Angebot der 
Kommunen Hainburg und 
Mainhausen und des Caritas-
verbandes Offenbach/Main 
e.V., die eine halbe Sozialar-
beiterstelle zu je einem Drit-
tel finanzieren. Der Senioren-
berater ist Ansprechpartner 
für alle Fragen, die das Alter 
betreffen. Angesiedelt ist die 
Beratungsstelle bei der Caritas 
Seligenstadt in der Kolpingstr. 
36. Seit Beginn der Arbeit im 
Jahre 1994 erfüllt Dipl.-Sozi-
alarbeiter Frank Kollmus die 
Aufgabenbereiche gemäß einer 
Vereinbarung mit den beiden 
beteiligten Kommunen.

Ziel der Seniorenberatung ist 
es, ältere Menschen in ihrem 
Wunsch zu unterstützten, 
möglichst lange eigenständig 
und selbstbestimmt in ihrer 
eigenen Wohnung zu leben. 
Dem Wunsch nach einer selbst-
bestimmten Lebensführung 
auch im Alter, den fast alle äl-
teren Menschen haben, soll 
durch individuelle Beratung 
im Einzelfall und entsprechen-
de Unterstützung entsprochen 
werden. Ein weiteres Ziel ist die 
Prävention durch frühzeitige 
Beratung und Öffentlichkeits-
arbeit.

Die Caritas-Seniorenberatung 
richtet sich mit ihrem Ange-
bot an ältere Menschen und 
deren Angehörigen oder an-
dere Bezugspersonen sowie an 
die Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinden Hainburg und 
Mainhausen, die sich über al-
tersrelevante Fragen informie-
ren möchten.

Schwerpunkte der Arbeit 
sind: 
Beratung von Pflegebedürfti-
gen und ihren Angehörigen 

über ambulante Hilfen und 
deren Finanzierung (z.B. durch 
die Pflegeversicherung oder das 
Sozialgesetzbuch XII). Die an-
gebotenen Hilfen werden bei 
Bedarf auch direkt vermittelt.
Information und Beratung über 
Heimplatzangebote, Kurz-, Ver-
hinderungs- und Tagespflege 
sowie deren Finanzierung.
Aufklärung über Vorsorgemög-
lichkeiten im Alter, wie z.B. 
Vorsorgevollmacht, Patienten- 
oder Betreuungsverfügung 
sowie Regelungen der gesetzli-
chen Betreuung.
Information über Möglichkei-
ten der aktiven Lebensgestal-
tung im Rahmen des „bürger-
schaftlichen Engagements“ 
und über Freizeitangebote für 
Seniorinnen und Senioren.

In der Arbeit mit Pflegebedürf-
tigen und deren Angehörigen 
begleitet der Seniorenberater 
den gesamten Prozess. Von 
der Beratung über Hilfs- und 
Entlastungsmöglichkeiten, 
der Antragstellung und gege-
benenfalls Widersprüchen bis 
hin zur direkten Vermittlung 
von Hilfs- und Dienstleistun-
gen steht er den Betroffenen 
als kompetenter Fachmann zur 
Verfügung.

Im Einzelnen wurde 2025 
folgende Arbeit geleistet:
Die ambulante Versorgung und 
Unterstützung im häuslichen 
Umfeld ist ein zentraler Be-
standteil der Beratung. Häufig 
informieren sich Angehöri-
ge über die Organisation der 
Pflege und Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung. 
Ein wichtiger Aspekt der psy-
chosozialen Beratung ist hier, 
gemeinsam mit den Angehöri-
gen zu klären, wieviel Pflege sie 
selbst leisten können und wo 
es wichtig ist, Unterstützung 
anzunehmen.

Des Weiteren ging es bei der 
Beratung oftmals um Frage-
stellungen aus dem Bereich der 
Pflegeversicherung. 
Im Jahr 2025 fanden 883 Klien-
tenkontakte statt. Die Anzahl 
ist im Vergleich zum Vorjahr 
recht konstant geblieben. 603 
Anfragen wurden davon telefo-
nisch beantwortet. 
In den Kommunen Hainburg 
und Mainhausen wurden 2025 
die Sprechstunden wieder an-
geboten. Es gibt jeweils einen 
Termin pro Monat und zwar 
am 2. Dienstag im Monat von 
14.30-17.00 Uhr im Rathaus 
Hainburg, Retzer Str. 1 und 
am letzten Mittwoch im Mo-
nat von 14.30-16.00 Uhr in der 
Gemeindebücherei im „Haus 
Spessartblick“ in Mainflingen, 
Ahornstr. 28. In 24 Sprech-
stunden wurden 63 Personen 
beraten.
Im Berichtsjahr wurden 129 
Hausbesuche durchgeführt, da 
die Problematik unklar bzw. 
telefonisch nicht so einfach zu 
lösen war. Die genauere Einbe-
ziehung des häuslichen Umfel-
des erlaubte eine individuellere 
und intensivere Beratung. Der 
Bedarf an Hilfen konnte direkt 
vor Ort ermittelt und ein ent-
sprechendes Angebot erstellt 
werden. Dabei wurden auch die 
Finanzierungsmöglichkeiten 
erläutert. Zudem konnte auch 
gleich der Hilfsmittelbedarf 
(beispielsweise Rollstuhl, Bade-
wannenlift, Rollator, Toiletten-
stuhl und Pflegebett) ermittelt 
und über deren Beschaffung 
durch die Kranken- bzw. Pfle-
gekasse beraten werden. 
88 Personen kamen zur ersten 
Kontaktaufnahme bzw. Be-
ratung in die Dienststelle in 
Seligenstadt. Es handelte sich 
hierbei hauptsächlich um An-
gehörige. Seniorinnen und Se-
nioren selbst machten von die-
sem Angebot wenig Gebrauch.

Im Berichtszeitraum konnten 
die zahlreichen Fragen der Be-
troffenen und deren Angehö-
rigen durch umfassende Bera-
tung zeitnah geklärt werden. 
Gemeinsam wurden Anträge 
auf Leistungen nach dem SGB 
XI (Pflegeversicherung) und 
SGB XII (Grundsicherung im 
Alter und Hilfe zur Pflege) ge-
stellt oder auch Widersprüche 
gegen Entscheidungen der Pfle-
gekassen und Behörden formu-
liert.
Des Weiteren nehmen die Be-
ratungen über Vorsorgevoll-
machten, Patienten- und Be-
treuungsverfügung weiterhin 
einen hohen Stellenwert ein.

Im Bereich der Öffentlichkeits-
arbeit wurden vom Senioren-
berater der Caritas 22 Termine 
wahrgenommen. 
So fand beispielsweise im Si-
meonstift die Vortragsreihe 
Demenz statt. Die sechs Ter-
mine wurden gemeinsam mit 
der Leitstelle Älterwerden des 
Kreises Offenbach organisiert. 
Beim Evangelischen Senioren-
kreis Hainburg gab es einen 
Vortrag zum Thema „Hilfen im 
Alter“.
In der Seniorenhilfe Hainburg 
„Hand in Hand“ ist der Senio-
renberater seit der Gründung 
im Januar 1997 Mitglied des 
Vorstandes, beim Kreis Offen-
bach arbeitet er im Arbeitskreis 
„Beratung und Koordination“ 
der Leitstelle Älterwerden mit.

Durch die vernetzte Zusam-
menarbeit mit den ambulan-
ten Diensten der Region, den 
stationären und teilstationäre 
Einrichtungen sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern in den Kommunen und 
beim Kreis Offenbach (u.a. Be-
treuungsbehörde, Fachdienst 
SGB XII, Sozialpsychiatrischer 
Dienst und der Pflegestütz-

punkt) können im Interesse der 
Betroffenen Probleme zügig 
angegangen und nach Lösun-
gen gesucht werden.
Diese Beratungs- und Vermitt-
lungstätigkeit hat sich in den 
vergangenen 31 Jahren fest eta-
bliert und ist nach wie vor ein 
von den Kommunen und deren 
Einwohnern anerkanntes und 
notwendiges Angebot.

Zu erreichen ist Herr Kollmus 
über die Caritas Seligenstadt, 
Frankfurter Str. 110 in Seligen-
stadt, Telefon: 06182 / 28333.

Seligenstadt im Januar 2026

Frank Kollmus
Dipl.-Soziarbeiter
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Tiervermittlung: Mr. Piety auf der 
Suche nach seiner Familie

Der nicht mehr ganz so kleine 
Mr. Piety ist ein Peruaner-Meer-
schweinchen. Er wurde beim 
Tierschutzverein abgegeben, 
da die Haltung in seinem bis-
herigen Zuhause leider beendet 
wurde.
Seitdem der schöne schwarz- 
weiße Wuschel beim TSV ist, 
hat er sich zu einem stattlichen 
Schweinchen-Mann gemau-
sert. Er ist jetzt ein knappes 
Jahr alt. Seinen Artgenossen 
gegenüber ist er nicht gerade 
zurückhaltend, dem Menschen 
steht er aber noch eher schüch-
tern gegenüber. Leckerchen 
nimmt er trotzdem ganz vor-
sichtig aus der Hand, da sind 
seine Neugier und sein Appetit 
doch größer. Mr. Piety sitzt am 
allerliebsten in seiner Hänge-
matte und beobachtet das Ge-
schehen um ihn herum.
Er sucht ein schönes und lie-
bevolles Endzuhause bei einer 

oder mehreren Damen, mit 
denen er um die Häuser ziehen 
darf.
Bei dem Süßen wurde leider in 
seinem jungen Alter ein Herz-
problem festgestellt, welches 
ihn aber nicht daran hindert, 
sein Schweinchen-Leben in 
vollen Zügen zu genießen. Für 
sein Herz bekommt er täglich 
ein Medikament, welches man 
ihm völlig problemlos verabrei-

chen kann.
Also nur Mut und ein großes 
Herz, um ihm seinen Traum 
von seinem Traumzuhause zu 
erfüllen. Mehr Informationen 
über Mr. Piety erfahren Sie 
beim Tierschutzverein Seligen-
stadt u.U. e.V. auf der Home-
page: https://tsvseligenstadt.
de; per Tel.: 06182-26626 oder 
auch gerne per Mail: info@tsv-
seligenstadt.de

Mr. PietyMr. Piety

Gelungene Mini-Meisterschaften
Klein-Krotzenburg (DK) 
Am vergangenen Samstag hatte 
der Sportclub 1995 Klein-Krot-
zenburg zu einer Tischten-
nis-Nachwuchsveranstaltung 
eingeladen. In sechs Gruppen 
spielten 17 Jungen und Mäd-
chen im Alter bis zu 12 Jahren 
die Orts-Mini-Meisterschaften 
aus. Sie lernten dabei diese 

schöne Sportart kennen. Zu-
sätzlich nahmen zwei Kinder 
an der Leistungsklasse teil, die 
für das Alter bis zu 15 Jahren 
angeboten wurde. 
Acht Tische mit Betreuern und 
eine Cafeteria mit einem klei-
nen Angebot an Speisen und 
Getränken waren für die Gäste 
bereitgestellt. Die jungen Spie-

lerinnen und Spieler freuten 
sich über die Anwesenheits-
urkunden, die es zur Begrü-
ßung gab. Während der Sie-
gerehrung wurden Urkunden 
und Medaillen verteilt.  Der 
gelungene Nachmittag endete 
mit strahlenden Kindern und 
dankbaren Eltern.

(Foto: Verein)

Kinderprinzenpaar  
besucht Training

Klein-Krotzenburg (DK) 
Vergangene Woche stattete das 
Klein-Krotzenburger TKK-Kin-
derprinzenpaar dem Nach-
wuchstraining in der Tennis-
halle des 1. TC einen Besuch ab. 

Trotz widrigem Schneewetter 
hatten sich einige Kinder Fast-
nacht entsprechend angezogen 
beim Training eingefunden. 
Sie begrüßten mit Sportwartin 
Judith Kaufhold, Jugendwart 

Kosta Karamiha und Trainer 
Timo Wolf  gemeinsam Prinz 
Cajus I. und Prinzessin Lotta 
mit ihrem Gefolge.  
Für die Besucher führten  die 
Nachwuchs-Cracks des 1. TC 

einen Rundlauf mit Tennis-
schläger für die Gäste vor. Na-
türlich durfte ein gemeinsames 
„Helau“ für die Tollitäten nicht 
fehlen.

(Foto: p)

Fähre am 
Rosenmontag

Seligenstadt (RA) „Für den 
Rosenmontag am 16. Februar 
verlängern wir die Fahrzeiten 
unserer Fähre. Anstatt bis 17 
Uhr gemäß Winterfahrplan 
setzen wir bis 19:30 Uhr über 
und das in zwei Schichten, 
also ohne Pause von 9:45 bis 
19:30 Uhr“, informiert Bür-

germeister Dr. Daniell Basti-
an. 
Ab 11 Uhr werden keine Kraft-
fahrzeuge (außer bei Notfäl-
len) von der bayrischen zur 
hessischen Seite übergesetzt. 
Fastnachtswagen können die 
Fähre aus Sicherheitsgründen 
nur bis 12:30 Uhr nutzen.

Stadtarchiv am 17. 
Februar zu 

Seligenstadt (RA) Das Stadt-
archiv der Einhardstadt Seli-
genstadt bleibt am Dienstag, 
17. Februar aus personellen 
Gründen geschlossen. 
Das Stadtarchiv mit Sitz in 

Froschhausen hat dienstags 
von 9 bis 12 sowie von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Wichtige An-
fragen können per E-Mail un-
ter stadtarchiv@seligenstadt.de 
gestellt werden.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Zahlreiche Prinzenpaare zu Gast bei der Harmonie
Inzwischen ist es gute Traditi-
on, dass die Harmonie Frosch-
hausen die Prinzenpaare sowie 
Kinderprinzenpaare aus dem 
Ostkreis und von befreunde-
ten Karnevalsvereinen zu ei-
nem Treffen im Vereinsheim 
einlädt. Der Einladung gefolgt 
waren die Prinzenpaare der TG 
Ober-Roden, der TGS Seligen-
stadt, des Liederfreunds Frosch-
hausen, aus Klein-Krotzenburg, 

Groß- und Klein-Auheim, der 
Zellhäuser Fastnachtsnarren, 
der Fastnachtsfreunde Hain-
stadt, des Heimatbundes Se-
ligenstadt, der Babbscher aus 
Obertshausen sowie das Drei-
gestirn aus Mainflingen. Nach 
der Begrüßung der Gäste und 
einem Gardetanz wurden eif-
rig gegenseitig die Kampag-
nenorden verliehen und Glück-
wünsche zum jeweiligen Amt 

ausgesprochen. Anschließend 
besuchte man gemeinsam die 
zweite Fremdensitzung im Bür-
gerhaus.

(Foto: ah)

Vox Musica  
wählt bei JHV

Seligenstadt (DK) Einen 
neuen Vorstand wählt Vox 
Musica bei seiner Jahresver-
sammlung am Mittwoch, 18. 
Februar. Auf der Tagesord-
nung des Chores stehen ab 

19.30 Uhr im Vereinsheim, 
Steinheimer Straße 47, neben 
den Rechenschaftsberichten 
des aktuellen Führungsteams 
auch Ehrungen langjähriger 
Mitglieder.
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

50 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenloser Busfahrt-/
Shuttleservice zur Wasserkuppe,

dem höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-
und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der
historischen Innenstadt

24995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 23995

p.P.

5 TAGE AB €23995
p.P.

5 TAGE AB €

VULKANEIFEL
Enjoy Eifelhotel Daun in Daun

Terrassen mit
schöner Aussicht

29995
p.P.

5 TAGE AB €

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

Kostenlose
Nutzung Sauna

25995
p.P.

5 TAGE AB €

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

Romantische Städte
in der Umgebung

18995
p.P.

5 TAGE AB €

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

Kostenlose
Nutzung Sauna

20995
p.P.

5 TAGE AB €

HOCHSAUERLAND
Enjoy Berghotel Hochsauerland in Winterberg

Einer der schönsten

Orte im Hochsauerland

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 22995
p.P.

5 TAGE AB €

nterberg

NEU
Enjoyhotel inDeutschland

EIFEL
Enjoyhotel Eifeler Hof in Kyllburg

13 Km vom gemütlichen
Bitburg entfernt

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 24995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhotel inDeutschland

GEÖFFNETAB APRIL2026

ELSASS – NORDVOGESEN
Enjoyhotel Majestic Alsace in Niederbronn-les-Bains

Eine Perle im Elsass und im

Naturpark der Nordvogesen

on

NEU
Enjoyhotel inFrankreich

GEÖFFNETAB 27. MÄRZ2026

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 26995
p.P.

5 TAGE AB €

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein,
Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund
der französischen Gesetze und Vorschriften.
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag
KOSTENLOS
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein
Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoy-
hotels begann vor 32 Jahren mit einem

All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus
50 Hotels wählen in den Niederlanden,
Belgien, Deutschland und Frankreich.

In Ihrem 5-tägigen
All-Inclusive-Urlaub

enthalten:

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung
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